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 34.) 16.09.2021 Bekanntmachung der vereinfachten Änderung des Be- 133 
bauungsplanes Nr. 21 „Baugebiet zwischen Bahnhof-, 
Töpfer- und Marienstraße“ der Stadt Ochtrup 
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß §§ 1 Abs. 8 und 2 Abs. 

1 i.V.m. § 13 Baugesetzbuch (BauGB) und öffentliche 
Auslegung gemäß § 13 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 
2 BauGB in der Zeit vom 27.09.2021 bis 29.10.2021   

 35.) 16.09.2021 Bekanntmachung der vereinfachten Änderung des Be- 137 
bauungsplanes Nr. 4 W „Baugebiet östlich der von-Buch-
holtz-Straße“ der Stadt Ochtrup 
hier:  Aufstellungsbeschluss gemäß §§ 1 Abs. 8 und 2 Abs. 

1 i.V.m. § 13 Baugesetzbuch (BauGB) und öffentliche 
Auslegung gemäß § 13 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 
2 BauGB in der Zeit vom 27.09.2021 bis 29.10.2021 

 36.) 16.09.2021 Bekanntmachung der vereinfachten Änderung des Be- 141 
bauungsplanes Nr. 10 W „Baugebiet nördlich der ehemali-
gen Bahntrasse“ der Stadt Ochtrup 
hier:  Aufstellungsbeschluss gemäß §§ 1 Abs. 8 und 2 Abs. 

1 i.V.m. § 13 Baugesetzbuch (BauGB) und öffentliche 
Auslegung gemäß § 13 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 
2 BauGB in der Zeit vom 27.09.2021 bis 29.10.2021 

 37.) 16.09.2021 Bekanntmachung der 2. Änderung des Bebauungsplanes 145 
Nr. 6 „Baugebiet östlich der Metelener Straße und südlich 
der Feldstraße“ der Stadt Ochtrup 
hier:  Öffentliche Auslegung gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 

BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 
BauGB in der Zeit vom 27.09.2021 bis 29.10.2021 
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 38.) 16.09.2021 Bekanntmachung der 86. Änderung des Flächennutzungs- 149 
planes der Stadt Ochtrup im Bereich nördlich der Laurenz-
straße 
hier:  Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetz-

buch (BauGB) in der Zeit vom 27.09.2021 bis 
29.10.2021 

 39.) 16.09.2021 Bekanntmachung der 4. Änderung und Erweiterung des  154 
Bebauungsplanes Nr. 53 a „Baugebiet nördlich der  
Laurenzstraße“ der Stadt Ochtrup 
hier:  Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetz-

buch (BauGB) in der Zeit vom 27.09.2021 bis 
27.10.2021 

 40.) 16.09.2021 Bekanntmachung der 100. Änderung des Flächennutzungs- 159 
planes der Stadt Ochtrup im Bereich zwischen Gausebrink 
und Bundesbahn 
hier:  Erneute öffentliche Auslegung gemäß § 4 a Abs. 3 

Baugesetzbuch (BauGB) in der Zeit vom 27.09.2021 
bis 29.10.2021 

 41.) 16.09.2021 Bekanntmachung der 4. Änderung des Bebauungsplanes  164 
Nr. 48 „Gewerbegebiet zwischen Gausebrink und Bundes-
bahn“ der Stadt Ochtrup 
hier:  Erneute öffentliche Auslegung gemäß § 4 a Abs. 3 

Baugesetzbuch (BauGB) in der Zeit vom 27.09.2021 
bis 29.10.2021 

 42.) 17.09.2021 Veröffentlichung der Wahlbekanntmachung zur Wahl zum 169 
20. Deutschen Bundestag am 26. September 2021 
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34.) Bekanntmachung der vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes  
Nr. 21 „Baugebiet zwischen Bahnhof-, Töpfer- und Marienstraße“ der 
Stadt Ochtrup 
hier:  Aufstellungsbeschluss gemäß §§ 1 Abs. 8 und 2 Abs. 1 i.V.m. § 13 

Baugesetzbuch (BauGB) und öffentliche Auslegung gemäß § 13 
Abs. 2 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 27.09.2021 
bis 29.10.2021 

 
 

Bekanntmachung 

 
Vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 21 „Baugebiet zwischen Bahnhof-, 
Töpfer- und Marienstraße“ der Stadt Ochtrup 
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß §§ 1 Abs. 8 und 2 Abs. 1 i.V.m. § 13 Baugesetz-

buch (BauGB) und öffentliche Auslegung gemäß § 13 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 3 
Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 27.09.2021 bis 29.10.2021 

 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaftsförderung der Stadt Och-
trup hat in seiner Sitzung am 15.09.2021 beschlossen, die Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 21 „Baugebiet zwischen Bahnhof-, Töpfer- und Marienstraße“ im vereinfachten Verfahren 
gemäß § 13 des Baugesetzbuches (BauGB) ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB aufzustellen und die öffentliche Auslegung gemäß § 13 Abs. 2 BauGB 
i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
 
Wesentliches Ziel dieses Bauleitplanverfahrens ist die Änderung der Festsetzungen zu den 
Stellplatzflächen. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und wird wie folgt begrenzt: 
 
Im Nordosten durch die Töpferstraße tlw., 
im Osten durch die Marienstraße tlw., 
im Süden durch die Marienstraße tlw., 
im Westen durch die Bahnhofstraße tlw.. 
 
Die angegebenen Straßen liegen in den Fluren 24, 33 und 66 der Gemarkung Ochtrup. 
 
Der Bebauungsplan Nr. 21 soll in der Weise vereinfacht geändert werden, dass 
 

• auf die Darstellung der einzelnen Stellplätze verzichtet und nur eine flächenmäßige 
Umgrenzung der Stellplatzfläche ausgewiesen wird, 
 

• die textliche Festsetzung zu den Stellplätzen und Garagen dahingehend geändert 
wird, dass diese auch innerhalb der überbaubaren Flächen zulässig sind und 
 

• die Geschoßflächenzahlen an die aktuellen Rechtsgrundlagen angepasst werden: 
Im Bereich des Töpfereimuseums wird die Geschoßflächenzahl mit 0,4 und im Be-
reich des II-geschossigen WA-Gebietes sowie im Bereich der Marienkirche wird die 
Geschossflächenzahl mit 0,8 festgesetzt. 

 
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 21 „Baugebiet zwischen Bahnhof-, Töpfer- und Mari-
enstraße“ mit Begründung wird vom 27.09.2021 bis einschließlich 29.10.2021 im Fachbe-
reich III – Planen, Bauen und Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, wäh-
rend der Dienststunden 
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 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 – 12.00 Uhr 
 
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Um vorherige Terminabsprache, z.B. per Tele-
fon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup.de oder schriftlich wird gebeten. 
Auch sind die Unterlagen auf der Homepage der Stadt Ochtrup unter www.ochtrup.de, Pla-
nen, Bauen & Umwelt, Aktuelle Planverfahren und Projekte, im angegebenen Zeitraum ein-
sehbar. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen beispielsweise schriftlich, zur 
Niederschrift oder per E-Mail vorgebracht werden. Nicht fristgerecht eingereichte Stellung-
nahmen können bei Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Soweit 
in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – DIN-Normen, Richtlinien ande-
rer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können diese ebenfalls bei der Stadt 
Ochtrup an vorgenannter Stelle zu den allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
DIN-Normen werden vom Deutschen Institut für Normung, Berlin, herausgegeben und kön-
nen auch über die Beuth Verlag GmbH, 10772 Berlin, www.beuth.de, bezogen werden. Sie 
sind außerdem beim Deutschen Patentamt hinterlegt. 
 
 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden.  
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Aufstellungsbeschluss zur Änderung des Bebauungsplanes wird hiermit gemäß § 2 Abs. 
1 BauGB und der Beschluss zur öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
bekannt gemacht.  
 
48607 Ochtrup, den 16.09.2021 
 
 
        Stadt Ochtrup 

Die Bürgermeisterin 
        gez. Christa Lenderich 
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35.) Bekanntmachung der vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes  
Nr. 4 W „Baugebiet östlich der Von-Buchholtz-Straße“ der Stadt Ochtrup 
hier:  Aufstellungsbeschluss gemäß §§ 1 Abs. 8 und 2 Abs. 1 i.V.m. § 13 

Baugesetzbuch (BauGB) und öffentliche Auslegung gemäß § 13 
Abs. 2 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 27.09.2021 
bis 29.10.2021 

 
 

Bekanntmachung 

 
Vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 W „Baugebiet östlich der Von-
Buchholtz-Straße“ der Stadt Ochtrup 
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß §§ 1 Abs. 8 und 2 Abs. 1 i.V.m. § 13 Baugesetz-

buch (BauGB) und öffentliche Auslegung gemäß § 13 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 3 
Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 27.09.2021 bis 29.10.2021 

 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaftsförderung der Stadt Och-
trup hat in seiner Sitzung am 15.09.2021 beschlossen, die Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 4 W „Baugebiet östlich der Von-Buchholtz-Straße“ im vereinfachten Verfahren gemäß § 
13 des Baugesetzbuches (BauGB) ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 
BauGB aufzustellen und die öffentliche Auslegung gemäß § 13 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 3 
Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
 
Wesentliches Ziel dieses Bauleitplanverfahrens ist die Streichung der textlichen Festsetzung, 
dass die Flächen, die oberhalb der festgesetzten Grundflächenzahl von 0,4 liegen, dauerhaft 
zu begrünen sind. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und wird wie folgt begrenzt: 
 
Im Norden die südliche Grenze des Flurstückes 161 tlw., 
 
im Osten durch die westliche Grenze des Flurstückes 407, die Capellestraße tlw., 

die östliche Grenze des Flurstückes 425, die nördliche und westliche 
Grenze des Flurstückes 260 tlw., 

 
im Süden durch die südliche Grenze des Flurstückes 259, 
 
im Westen durch die von-Buchholtz-Straße tlw.. 
 
Die angegebenen Flurstücke und Straßen liegen in den Fluren 85 und 87 der Gemarkung 
Ochtrup. 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 4 W „Baugebiet östlich der Von-Buchholtz-Straße“ mit 
Begründung wird vom 27.09.2021 bis einschließlich 29.10.2021 im Fachbereich III – Planen, 
Bauen und Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, während der Dienst-
stunden 
 
 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 – 12.00 Uhr 
 
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Um vorherige Terminabsprache, z.B. per Tele-
fon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup.de oder schriftlich wird gebeten. 
Auch sind die Unterlagen auf der Homepage der Stadt Ochtrup unter www.ochtrup.de, Pla-
nen, Bauen & Umwelt, Aktuelle Planverfahren und Projekte, im angegebenen Zeitraum ein-
sehbar. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen beispielsweise schriftlich, zur 

http://www.ochtrup.de/
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Niederschrift oder per E-Mail vorgebracht werden. Nicht fristgerecht eingereichte Stellung-
nahmen können bei Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Soweit 
in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – DIN-Normen, Richtlinien ande-
rer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können diese ebenfalls bei der Stadt 
Ochtrup an vorgenannter Stelle zu den allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
DIN-Normen werden vom Deutschen Institut für Normung, Berlin, herausgegeben und kön-
nen auch über die Beuth Verlag GmbH, 10772 Berlin, www.beuth.de, bezogen werden. Sie 
sind außerdem beim Deutschen Patentamt hinterlegt. 
 
 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden.  
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Aufstellungsbeschluss zur Änderung des Bebauungsplanes wird hiermit gemäß § 2 Abs. 
1 BauGB und der Beschluss zur öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
bekannt gemacht.  
 
48607 Ochtrup, den 16.09.2021 
 
 
        Stadt Ochtrup 

Die Bürgermeisterin 
        gez. Christa Lenderich 
 
 

http://www.ochtrup.de/
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36.) Bekanntmachung der vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes  
Nr. 10 W „Baugebiet nördlich der ehemaligen Bahntrasse“ der Stadt  
Ochtrup 
hier:  Aufstellungsbeschluss gemäß §§ 1 Abs. 8 und 2 Abs. 1 i.V.m. § 13 

Baugesetzbuch (BauGB) und öffentliche Auslegung gemäß § 13 
Abs. 2 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 27.09.2021 
bis 29.10.2021  

 
 
 

Bekanntmachung 

 
Vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 10 W „Baugebiet nördlich der ehe-
maligen Bahntrasse“ der Stadt Ochtrup 
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß §§ 1 Abs. 8 und 2 Abs. 1 i.V.m. § 13 Baugesetz-

buch (BauGB) und öffentliche Auslegung gemäß § 13 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 3 
Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 27.09.2021 bis 29.10.2021 

 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaftsförderung der Stadt Och-
trup hat in seiner Sitzung am 15.09.2021 beschlossen, die Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 10 W „Baugebiet nördlich der ehemaligen Bahntrasse“ im vereinfachten Verfahren ge-
mäß § 13 des Baugesetzbuches (BauGB) ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB aufzustellen und die öffentliche Auslegung gemäß § 13 Abs. 2 BauGB i.V.m. 
§ 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
 
Wesentliches Ziel dieses Bauleitplanverfahrens ist die Streichung der textlichen Festsetzung, 
dass die Flächen, die oberhalb der festgesetzten Grundflächenzahl von 0,4 liegen, dauerhaft 
zu begrünen sind. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und wird wie folgt begrenzt: 
 
Im Norden die Dorfstraße tlw., 
 
im Osten durch die westliche Grenze des Flurstückes 40 tlw., 
 
im Süden durch die ehemalige Bahntrasse tlw., 
 
im Westen durch die östliche Grenze des Flurstückes 102. 
 
Die angegebenen Flurstücke und Straßen liegen in der Flur 85 der Gemarkung Ochtrup. 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 10 W „Baugebiet nördlich der ehemaligen Bahntras-
se“ mit Begründung wird vom 27.09.2021 bis einschließlich 29.10.2021 im Fachbereich III – 
Planen, Bauen und Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, während der 
Dienststunden 
 
 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 – 12.00 Uhr 
 
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Um vorherige Terminabsprache, z.B. per Tele-
fon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup.de oder schriftlich wird gebeten. 
Auch sind die Unterlagen auf der Homepage der Stadt Ochtrup unter www.ochtrup.de, Pla-
nen, Bauen & Umwelt, Aktuelle Planverfahren und Projekte, im angegebenen Zeitraum ein-
sehbar. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen beispielsweise schriftlich, zur 
Niederschrift oder per E-Mail vorgebracht werden. Nicht fristgerecht eingereichte Stellung-

http://www.ochtrup.de/
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nahmen können bei Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Soweit 
in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – DIN-Normen, Richtlinien ande-
rer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können diese ebenfalls bei der Stadt 
Ochtrup an vorgenannter Stelle zu den allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. 
DIN-Normen werden vom Deutschen Institut für Normung, Berlin, herausgegeben und kön-
nen auch über die Beuth Verlag GmbH, 10772 Berlin, www.beuth.de, bezogen werden. Sie 
sind außerdem beim Deutschen Patentamt hinterlegt. 
 
 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden.  
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Aufstellungsbeschluss zur Änderung des Bebauungsplanes wird hiermit gemäß § 2 Abs. 
1 BauGB und der Beschluss zur öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
bekannt gemacht.  
 
48607 Ochtrup, den 16.09.2021 
 
        Stadt Ochtrup 

Die Bürgermeisterin 
        gez. Christa Lenderich 
 
 

http://www.ochtrup.de/
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37.) Bekanntmachung der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 „Bauge-
biet östlich der Metelener Straße und südlich der Feldstraße“ der Stadt 
Ochtrup 
hier:  Öffentliche Auslegung gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 

Abs. 2 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 27.09.2021 bis 
29.10.2021 

 
 
 

Bekanntmachung 

 
2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 „Baugebiet östlich der Metelener Straße und 
südlich der Feldstraße“ der Stadt Ochtrup 
hier: Öffentliche Auslegung gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 

und § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom 27.09.2021 bis 29.10.2021 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaftsförderung der Stadt Och-
trup hat in seiner Sitzung am 15.09.2021 beschlossen, die 2. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 6 „Baugebiet östlich der Metelener Straße und südlich der Feldstraße“ im beschleu-
nigten Verfahren gemäß § 13 a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB aufzustellen und die öffentliche Auslegung gemäß § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB 
i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
 
Wesentliches Ziel dieses Bauleitplanverfahrens ist die Erweiterung des Gewerbegebietes. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und wird wie folgt begrenzt: 
 
Im Norden durch die nördliche Grenze des Flurstückes 342 und den Kuhrietsbach 

tlw., 
 
im Osten durch die östlichen Grenzen der Flurstücke 252 und 251, 
 
im Süden durch die Wegeparzelle Flurstück 357 tlw., 
 
im Westen durch die westlichen Grenzen der Flurstücke 373, 337, 334 und 342. 
 
Die angegebenen Flurstücke und Straßen liegen in der Flur 54, Gemarkung Ochtrup. 
 
Der Flächennutzungsplan wird im Wege der Berichtigung angepasst. 
 
Der Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 „Baugebiet östlich der Metelener 
Straße und südlich der Feldstraße“ mit Begründung wird vom 27.09.2021 bis einschließlich 
29.10.2021 im Fachbereich III - Planen, Bauen und Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 
20, 48607 Ochtrup, während der Dienststunden 
 
 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 – 12.00 Uhr 
 
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Um vorherige Terminabsprache, z.B. per Tele-
fon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup,de oder schriftlich wird gebeten. 
Auch sind die Unterlagen auf der Homepage der Stadt Ochtrup unter www.ochtrup.de, Pla-
nen, Bauen & Umwelt, Aktuelle Planverfahren und Projekte, im angegebenen Zeitraum ein-
sehbar. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen beispielsweise schriftlich, zur 
Niederschrift oder per E-Mail vorgebracht werden. Nicht fristgerecht eingereichte Stellung-
nahmen können bei Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 

mailto:angelika.kurz@ochtrup,de
http://www.ochtrup.de/
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Offen gelegt werden der Entwurf der Änderung des Bebauungsplanes und die Begründung. 
Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – DIN-Normen, Richtli-
nien anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können diese ebenfalls bei 
der Stadt Ochtrup an vorgenannter Stelle zu den allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Institut für Normung, Berlin, herausgegeben 
und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 10772 Berlin, www.beuth.de, bezogen wer-
den. Sie sind außerdem beim Deutschen Patentamt hinterlegt. 
 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Beschluss zur öffentlichen Auslegung wird hiermit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
bekannt gemacht.  
 
 
48607 Ochtrup, den 16.09.2021 
 
 
        Stadt Ochtrup 

Die Bürgermeisterin 
        gez. Christa Lenderich 
 

http://www.ochtrup.de/
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38.) Bekanntmachung der 86. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Ochtrup im Bereich nördlich der Laurenzstraße 
hier:  Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 

in der Zeit vom 27.09.2021 bis 29.10.2021 
 
 
 
 
 

Bekanntmachung 

 
86. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Ochtrup im Bereich nördlich der 
Laurenzstraße 
hier: Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Zeit vom 

27.09.2021 bis 29.10.2021 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaftsförderung der Stadt Och-
trup hat in seiner Sitzung am 15.09.2021 den vorliegenden Planentwurf mit den nach der 
frühzeitigen Beteiligung vorgenommenen Änderungen gebilligt und beschlossen, die 86. Än-
derung des Flächennutzungsplanes der Stadt Ochtrup im Bereich nördlich der Laurenzstra-
ße gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. 
 
Der Geltungsbereich ist im beigefügten Plan zeichnerisch dargestellt und wird wie folgt be-
grenzt: 
 
Im Norden: durch die nördlichen Grenzen der Flurstücke 279, 280, 99 tlw., die westlichen 

Grenzen der Flurstücke 459 und 509, die nördliche Grenze des Flurstückes 
509, die nördliche und östliche Grenze des Flurstückes 510 und die We-
bereistraße tlw., 

 
im Osten: durch die östliche Grenze des Flurstückes 362 tlw, die nördliche und östliche 

Grenze des Flurstückes 358 und die östliche Grenze des Flurstückes 359, 
 
im Süden: durch die südlichen Grenzen der Flurstücke 359, 358 und 362, die westliche 

Grenze des Flurstückes 274 tlw., die nördliche und westliche Grenze des 
Flurstückes 273 sowie die Laurenzstraße tlw., 

 
im Westen: durch die Laurenzstraße tlw., die Straße Dränke tlw. und die Straße Alte Maa-

te tlw.. 
 
Die angegebenen Flurstücke und Straßen liegen in den Fluren 25 und 69 der Gemarkung 
Ochtrup. 
 
Der Flächennutzungsplan soll in der Weise geändert werden, dass für den Änderungsbe-
reich ein Sonstiges Sondergebiet „Großflächiger Einzelhan-del/Gewerbe/Wohnen“ ausge-
wiesen wird. 
 
Der Entwurf der 86. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Ochtrup im Bereich 
nördlich der Laurenzstraße mit Begründung wird vom 27.09.2021 bis einschließlich 
29.10.2021 im Fachbereich III – Planen, Bauen und Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 
20, 48607 Ochtrup, während der Dienststunden 
 
 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 – 12.00 Uhr 
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zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Um vorherige Terminabsprache, z.B. per Tele-
fon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup.de oder schriftlich wird gebeten. 
Auch sind die Unterlagen auf der Homepage der Stadt Ochtrup unter www.ochtrup.de, Pla-
nen, Bauen & Umwelt, Aktuelle Planverfahren und Projekte, im angegebenen Zeitraum ein-
sehbar. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen beispielsweise schriftlich, zur 
Niederschrift oder per E-Mail vorgebracht werden. Nicht fristgemäß vorgebrachte Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. 
Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes (UmwRG) gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des UmwRG 
mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht 
oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 
 
Offen gelegt werden: 
 

• der Entwurf der Änderung des Flächennutzungsplanes und die Begründung einschließ-
lich Umweltbericht 

• die vorhandenen umweltbezogenen Informationen und die wesentlichen bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen 

 
Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – DIN-Normen, Richtli-
nien anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können diese bei der Stadt 
Ochtrup im Fachbereich III, Planen, Bauen und Umwelt, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Insti-
tut für Normung, Berlin, herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 
10772 Berlin, www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patent-
amt hinterlegt. 
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen und wesentliche bereits vorliegende Stel-
lungnahmen sind bei der Stadt Ochtrup verfügbar und liegen ebenfalls aus: 
 
I. Begründung einschließlich Umweltbericht  

In der Begründung nebst Umweltbericht werden unter anderem die Bestandssituation 
und die Auswirkungen der Planungen auf die Schutzgüter Mensch, Pflanzen und Tie-
re/biologische Vielfalt, Arten- und Biotopschutz, Fläche, Boden und Wasser, Landschaft, 
Luft, Klima und Klimaschutz, Kultur- und Sachgüter und deren Wechselwirkungen und 
Wirkungsgefüge untereinander sowie die geplanten Maßnahmen zur Vermeidung, Ver-
ringerung und zum Ausgleich nachteiliger Auswirkungen untersucht und bewertet. 

 
II. Fachgutachten und fachgutachterliche Stellungnahmen 

• Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag von April 2021 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 7, § 1 a BauGB : 
Tiere/Biologische Vielfalt 

• Luftschadstoffgutachten von Januar 2021 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 1 und Nr. 7, § 1 a 
BauGB : Mensch/Klima 

• Schalltechnische Untersuchung von August 2021 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 1 und Nr. 7, §  1 a 
BauGB : Mensch/Klima/Lärm 

• Verkehrsuntersuchung von Dezember 2020 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 1, Nr. 7 und Nr. 9, 
§  1 a BauGB : Mensch/Lärm/Verkehr 

• Auswirkungsanalyse für die Umstrukturierung des Einzelhandelsstandortes am Drän-
kekreisel von März 2021 

hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 1, Nr. 4 und Nr. 8, 
§  1 a BauGB : Mensch/Wirtschaft/Handel; Aussagen zu den absatzwirtschaftlichen 
Auswirkungen auf die Standortgemeinde und auf Nachbargemeinden 
 

mailto:angelika.kurz@ochtrup.de
http://www.ochtrup.de/
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III. Umweltbezogene Stellungnahmen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öf-
fentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange eingegangen sind: 

• Stadtwerke Ochtrup vom 11.03.2019: Stellungnahme zur Niederschlags-
entwässerung/Regenrückhaltung 

• Veranstaltungs- und Werbegemeinschaft Ochtrup e.V. vom 14.03.2019: Stellung-
nahme zu Immissionen 

 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden. 
 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Beschluss zur öffentlichen Auslegung wird hiermit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
bekannt gemacht.  
 
48607 Ochtrup, den 16.09.2021 
 
 
        Stadt Ochtrup 

Die Bürgermeisterin 
        gez. Christa Lenderich 
 
 

http://www.ochtrup.de/
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39.) Bekanntmachung der 4. Änderung und Erweiterung des Bebauungs-
planes Nr. 53 a „Baugebiet nördlich der Laurenzstraße“ der Stadt  
Ochtrup 
hier: Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in 

der Zeit vom 27.09.2021 bis 27.10.2021 
 
 
 
 

Bekanntmachung 

 
4. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 53 a „Baugebiet nördlich der 
Laurenzstraße“ der Stadt Ochtrup 
hier: Öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Zeit vom 

27.09.2021 bis 27.10.2021 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaftsförderung der Stadt Och-
trup hat in seiner Sitzung am 15.09.2021 den vorliegenden Planentwurf mit den nach der 
frühzeitigen Beteiligung vorgenommenen Änderungen gebilligt und beschlossen, die 4. Än-
derung und Erweiterung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 53 a „Baugebiet 
nördlich der Laurenzstraße“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. 
 
Der Geltungsbereich ist im beigefügten Plan zeichnerisch dargestellt und wird wie folgt be-
grenzt: 
 
Im Norden: durch die nördlichen Grenzen der Flurstücke 279, 280, 99 tlw., die westlichen 

Grenzen der Flurstücke 459 und 509, die nördliche Grenze des Flurstückes 
509, die nördliche und östliche Grenze des Flurstückes 510 und die We-
bereistraße tlw., 

 
im Osten: durch die östliche Grenze des Flurstückes 362 tlw, die nördliche und östliche 

Grenze des Flurstückes 358 und die östliche Grenze des Flurstückes 359, 
 
im Süden: durch die südlichen Grenzen der Flurstücke 359, 358 und 362, die westliche 

Grenze des Flurstückes 274 tlw., die nördliche und westliche Grenze des 
Flurstückes 273 sowie die Laurenzstraße tlw., 

 
im Westen: durch die Laurenzstraße tlw., die Straße Dränke tlw. und die Straße Alte Maa-

te tlw.. 
 
Die angegebenen Flurstücke und Straßen liegen in den Fluren 25 und 69 der Gemarkung 
Ochtrup. 
 
Gemäß § 12 Abs. 4 BauGB werden die südlich und westlich des Vorhabens verlaufenden 
Straßen Alte Maate, Dränke und Laurenzstraße außerhalb des Bereichs des Vorhaben- und 
Erschließungsplanes jeweils bis zur Hälfte in den Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes einbezogen. Dabei handelt es sich um eine sachnotwendige Ergänzung 
des Geltungsbereiches zur Dokumentation und Sicherung der Erschließung. 
 
Der Entwurf der 4. Änderung und Erweiterung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
Nr. 53 a „Baugebiet nördlich der Laurenzstraße“ mit Begründung wird vom 27.09.2021 bis 
einschließlich 29.10.2021 im Fachbereich III – Planen, Bauen und Umwelt - der Stadt Och-
trup, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, während der Dienststunden 
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 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 – 12.00 Uhr 
 
zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt. Um vorherige Terminabsprache, z.B. per Tele-
fon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@ochtrup.de oder schriftlich wird gebeten. 
Auch sind die Unterlagen auf der Homepage der Stadt Ochtrup unter www.ochtrup.de, Pla-
nen, Bauen & Umwelt, Aktuelle Planverfahren und Projekte, im angegebenen Zeitraum ein-
sehbar. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen beispielsweise schriftlich, zur 
Niederschrift oder per E-Mail vorgebracht werden. Nicht fristgemäß vorgebrachte Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.  
 
Offen gelegt werden: 
 

• der Entwurf der Änderung und Erweiterung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
und die Begründung einschließlich Umweltbericht sowie der Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplan 

• die vorhandenen umweltbezogenen Informationen und die wesentlichen bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen 

 
Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – DIN-Normen, Richtli-
nien anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können diese bei der Stadt 
Ochtrup im Fachbereich III, Planen, Bauen und Umwelt, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Insti-
tut für Normung, Berlin, herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 
10772 Berlin, www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patent-
amt hinterlegt. 
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen und wesentliche bereits vorliegende Stel-
lungnahmen sind bei der Stadt Ochtrup verfügbar und liegen ebenfalls aus: 
 
I. Begründung einschließlich Umweltbericht  

In der Begründung nebst Umweltbericht werden unter anderem die Bestandssituation 
und die Auswirkungen der Planungen auf die Schutzgüter Mensch, Pflanzen und Tie-
re/biologische Vielfalt, Arten- und Biotopschutz, Fläche, Boden und Wasser, Landschaft, 
Luft, Klima und Klimaschutz, Kultur- und Sachgüter und deren Wechselwirkungen und 
Wirkungsgefüge untereinander sowie die geplanten Maßnahmen zur Vermeidung, Ver-
ringerung und zum Ausgleich nachteiliger Auswirkungen untersucht und bewertet. 

 
II. Fachgutachten und fachgutachterliche Stellungnahmen 

• Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag von April 2021 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 7, § 1 a BauGB : 
Tiere/Biologische Vielfalt 

• Luftschadstoffgutachten von Januar 2021 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 1 und Nr. 7, § 1 a 
BauGB : Mensch/Klima 

• Schalltechnische Untersuchung von August 2021 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 1 und Nr. 7, §  1 a 
BauGB : Mensch/Klima/Lärm 

• Verkehrsuntersuchung von Dezember 2020 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 1, Nr. 7 und Nr. 9, 
§  1 a BauGB : Mensch/Lärm/Verkehr 

• Auswirkungsanalyse für die Umstrukturierung des Einzelhandelsstandortes am Drän-
kekreisel von März 2021 

hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 1, Nr. 4 und Nr. 8, 
§  1 a BauGB : Mensch/Wirtschaft/Handel; Aussagen zu den absatzwirtschaftlichen 
Auswirkungen auf die Standortgemeinde und auf Nachbargemeinden 

mailto:angelika.kurz@ochtrup.de
http://www.ochtrup.de/
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III. Umweltbezogene Stellungnahmen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öf-

fentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange eingegangen sind: 

• Stadtwerke Ochtrup vom 11.03.2019: Stellungnahme zur Niederschlags-
entwässerung/Regenrückhaltung 

• Veranstaltungs- und Werbegemeinschaft Ochtrup e.V. vom 14.03.2019: Stellung-
nahme zu Immissionen 

• IHK Nord Westfalen vom 08.03.2019: Stellungnahme zur Umweltverträglichkeitsprü-
fung 

• Kanzlei Wolter Hoppenberg, Münster, vom 11.03.2019: Stellungnahme zu Immissio-
nen und zu Eingrünungsmaßnahmen 

• Ein Anlieger der Laurenzstraße vom 13.03.2019: Stellungnahme zu Immissionen und 
Oberflächenwasser 

• Kanzlei Görg, München, vom 15.03.2019: Stellungnahme zum Immissionsschutz und 
Altlasten 

 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden. 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Beschluss zur öffentlichen Auslegung wird hiermit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich 
bekannt gemacht.  
 
 
48607 Ochtrup, den 16.09.2021 
 
 
        Stadt Ochtrup 

Die Bürgermeisterin 
        gez. Christa Lenderich 
 
 

http://www.ochtrup.de/
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40.) Bekanntmachung der 100. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Stadt Ochtrup im Bereich zwischen Gausebrink und Bundesbahn  
hier:  Erneute öffentliche Auslegung gemäß § 4 a Abs. 3 Baugesetzbuch 

(BauGB) in der Zeit vom 27.09.2021 bis 29.10.2021 
 
 

 
 

Bekanntmachung 

 
100. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Ochtrup im Bereich zwischen 
Gausebrink und Bundesbahn 
hier: Erneute öffentliche Auslegung gemäß § 4 a Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in 

der Zeit vom 27.09.2021 bis 29.10.2021 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaftsförderung der Stadt Och-
trup hat in seiner Sitzung am 15.09.2021 den vorliegenden Planentwurf mit den nach der 
öffentlichen Auslegung vorgenommenen Änderungen gebilligt und beschlossen, die 100. 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Ochtrup im Bereich zwischen Gausebrink 
und Bundesbahn gemäß § 4 a Abs. 3 BauGB erneut öffentlich auszulegen. 
 
Wesentliches Ziel dieses Bauleitplanverfahrens ist die Ausweisung von Mischbaufläche an-
stelle der gewerblichen Baufläche. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und wird wie folgt begrenzt: 
 
Im Norden durch den Gausebrink tlw., 
 
im Osten durch die östlichen Grenzen der Flurstücke 132, 133, 5 und 20, 
 
im Süden durch die Bahnlinie Münster – Gronau tlw., 
 
im Westen durch die Straße Witthagen tlw.. 
 
Die angegebenen Flurstücke und Straßen liegen in der Flur 35 der Gemarkung Ochtrup. 
 
Der Flächennutzungsplan soll in der Weise geändert werden, dass Mischbaufläche anstelle 
von gewerblicher Baufläche ausgewiesen wird. 
 
Der Entwurf der 100. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Ochtrup im Bereich 
zwischen Gausebrink und Bundesbahn wird vom 27.09.2021 bis einschließlich 29.10.2021 
im Fachbereich III – Planen, Bauen und Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 20, 48607 
Ochtrup, während der Dienststunden 
 
 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 - 12.00 Uhr 
 
zu jedermanns Einsicht erneut öffentlich ausgelegt. Um vorherige Terminabsprache, z.B. per 
Telefon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@chtrup,de oder schriftlich wird gebe-
ten. Auch sind die Unterlagen auf der Homepage der Stadt Ochtrup unter www.ochtrup.de, 
Planen, Bauen & Umwelt, Aktuelle Planverfahren und Projekte, im angegebenen Zeitraum 
einsehbar. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen beispielsweise schriftlich, 
zur Niederschrift oder per E-Mail vorgebracht werden. Nicht fristgemäß vorgebrachte Stel-
lungnahmen können im weiteren Verfahren unberücksichtigt bleiben. Ergänzend wird darauf 
hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-

mailto:angelika.kurz@chtrup,de
http://www.ochtrup.de/
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Rechtsbehelfsgesetzes (UmwRG) gemäß § 7 Abs. 3 Satz 1 des UmwRG mit allen Einwen-
dungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzei-
tig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können. 
 
 
Offen gelegt werden: 
 

• der Entwurf der Änderung des Flächennutzungsplanes und die Begründung einschließ-
lich Umweltbericht 

• die vorhandenen umweltbezogenen Informationen und die wesentlichen bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen 

 
Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – DIN-Normen, Richtli-
nien anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können diese bei der Stadt 
Ochtrup im Fachbereich III, Planen, Bauen und Umwelt, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Insti-
tut für Normung, Berlin, herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 
10772 Berlin, www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patent-
amt hinterlegt. 
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen und wesentliche bereits vorliegende Stel-
lungnahmen sind bei der Stadt Ochtrup verfügbar und liegen ebenfalls aus: 
 
I. Begründung einschließlich Umweltbericht  

In der Begründung nebst Umweltbericht werden unter anderem die Bestandssituation 
und die Auswirkungen der Planungen auf die Schutzgüter Mensch, Pflanzen und Tie-
re/biologische Vielfalt, Arten- und Biotopschutz, Fläche, Boden und Wasser, Landschaft, 
Luft, Klima und Klimaschutz, Kultur- und Sachgüter und deren Wechselwirkungen und 
Wirkungsgefüge untereinander sowie die geplanten Maßnahmen zur Vermeidung, Ver-
ringerung und zum Ausgleich nachteiliger Auswirkungen untersucht und bewertet. 

 
II. Fachgutachten und fachgutachterliche Stellungnahmen 

• Artenschutzrechtliche Vorprüfung von Oktober 2019 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 7, § 1 a BauGB : 
Tiere 

• Bestandserfassung Zauneidechse vom 11.10.2019 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 7, § 1 a BauGB : 
Tiere/Biologische Vielfalt 

• Immissionsschutzgutachten vom 24.02.2021 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 1, § 1 a BauGB : 
Mensch 

 
III. Umweltbezogene Stellungnahmen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öf-

fentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und während der 
öffentlichen Auslegung eingegangen sind: 

• Deutsche Bahn AG vom 18.02.2020: Stellungnahme zu Immissionen und Emissionen 

• Kreis Steinfurt vom 23.03.2020: Stellungnahme zu einer Bodenbelastungsverdachts-
fläche 

• Kreis Steinfurt vom 21.12.2020: Stellungnahme zur Niederschlagswasserversicke-
rung 

• Handwerkskammer Münster vom 18.12.2020: Stellungnahme zu Immissionen 
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Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden. 
 
 
 
Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Beschluss zur erneuten öffentlichen Auslegung wird hiermit gemäß § 4 a Abs. 3 i.V.m.  
§ 3 Abs. 2 BauGB öffentlich bekannt gemacht.  
 
 
48607 Ochtrup, den 16.09.2021 
 
 
        Stadt Ochtrup 

Die Bürgermeisterin 
        gez. Christa Lenderich 
 
 

http://www.ochtrup.de/
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41.) Bekanntmachung der 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 48 „Gewer-
begebiet zwischen Gausebrink und Bundesbahn“ der Stadt Ochtrup  
hier:  Erneute öffentliche Auslegung gemäß § 4 a Abs. 3 Baugesetzbuch 

(BauGB) in der Zeit vom 27.09.2021 bis 29.10.2021 
 
 

 
 

Bekanntmachung 

 
4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 48 „Gewerbegebiet zwischen Gausebrink und 
Bundesbahn“ der Stadt Ochtrup 
hier: Erneute öffentliche Auslegung gemäß § 4 a Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in 

der Zeit vom 27.09.2021 bis 29.10.2021 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Stadtplanung und Wirtschaftsförderung der Stadt Och-
trup hat in seiner Sitzung am 15.09.2021 den vorliegenden Planentwurf mit den nach der 
öffentlichen Auslegung vorgenommenen Änderungen gebilligt und beschlossen, die 4. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 48 „Gewerbegebiet zwischen Gausebrink und Bundesbahn“ 
gemäß § 4 a Abs. 3 BauGB erneut öffentlich auszulegen. 
 
Wesentliches Ziel dieses Bauleitplanverfahrens ist die Änderung von Gewerbegebiet in Ur-
banes Gebiet. 
 
Der Geltungsbereich ist im anliegenden Plan gekennzeichnet und wird wie folgt begrenzt: 
 
Im Norden durch den Gausebrink tlw., 
 
im Osten durch die östlichen Grenzen der Flurstücke 132, 133, 5 und 20, 
 
im Süden durch die Bahnlinie Münster – Gronau tlw., 
 
im Westen durch die Straße Witthagen tlw.. 
 
Die angegebenen Flurstücke und Straßen liegen in der Flur 35 der Gemarkung Ochtrup. 
 
Der Entwurf der 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 48 „Gewerbegebiet zwischen Gau-
sebrink und Bundesbahn“ mit Begründung wird vom 27.09.2021 bis einschließlich 
29.10.2021 im Fachbereich III – Planen, Bauen und Umwelt - der Stadt Ochtrup, Hinterstr. 
20, 48607 Ochtrup, während der Dienststunden 
 
 montags - mittwochs  von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
 donnerstags   von 08.30 – 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
 freitags   von 08.30 - 12.00 Uhr 
 
zu jedermanns Einsicht erneut öffentlich ausgelegt. Um vorherige Terminabsprache, z.B. per 
Telefon unter 02553/73-350, per E-Mail: angelika.kurz@chtrup,de oder schriftlich wird gebe-
ten. Auch sind die Unterlagen auf der Homepage der Stadt Ochtrup unter www.ochtrup.de, 
Planen, Bauen & Umwelt, Aktuelle Planverfahren und Projekte, im angegebenen Zeitraum 
einsehbar. Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen beispielsweise schriftlich, 
zur Niederschrift oder per E-Mail vorgebracht werden. Nicht fristgemäß vorgebrachte Stel-
lungnahmen können im weiteren Verfahren unberücksichtigt bleiben.  

mailto:angelika.kurz@chtrup,de
http://www.ochtrup.de/
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Offen gelegt werden: 
 

• der Entwurf der Änderung des Bebauungsplanes und die Begründung einschließlich 
Umweltbericht 

• die vorhandenen umweltbezogenen Informationen und die wesentlichen bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen 

 
Soweit in den textlichen Festsetzungen auf technische Regelwerke – DIN-Normen, Richtli-
nien anderer Art, etc. – oder Gutachten Bezug genommen wird, können diese bei der Stadt 
Ochtrup im Fachbereich III, Planen, Bauen und Umwelt, Hinterstr. 20, 48607 Ochtrup, zu den 
allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen werden. DIN-Normen werden vom Deutschen Insti-
tut für Normung, Berlin, herausgegeben und können auch über die Beuth Verlag GmbH, 
10772 Berlin, www.beuth.de, bezogen werden. Sie sind außerdem beim Deutschen Patent-
amt hinterlegt. 
 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen und wesentliche bereits vorliegende Stel-
lungnahmen sind bei der Stadt Ochtrup verfügbar und liegen ebenfalls aus: 
 
I. Begründung einschließlich Umweltbericht  

In der Begründung nebst Umweltbericht werden unter anderem die Bestandssituation 
und die Auswirkungen der Planungen auf die Schutzgüter Mensch, Pflanzen und Tie-
re/biologische Vielfalt, Arten- und Biotopschutz, Fläche, Boden und Wasser, Landschaft, 
Luft, Klima und Klimaschutz, Kultur- und Sachgüter und deren Wechselwirkungen und 
Wirkungsgefüge untereinander sowie die geplanten Maßnahmen zur Vermeidung, Ver-
ringerung und zum Ausgleich nachteiliger Auswirkungen untersucht und bewertet. 

 
II. Fachgutachten und fachgutachterliche Stellungnahmen 

• Artenschutzrechtliche Vorprüfung von Oktober 2019 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 7, § 1 a BauGB : 
Tiere 

• Bestandserfassung Zauneidechse vom 11.10.2019 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 7, § 1 a BauGB : 
Tiere/Biologische Vielfalt 

• Immissionsschutzgutachten vom 24.02.2021 
hier: Insbesondere betroffene Umweltbelange i.S. des § 1 Abs. 6 Nr. 1, § 1 a BauGB : 
Mensch 
 

III. Umweltbezogene Stellungnahmen, die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öf-
fentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange oder der öffentli-
chen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB eingegangen sind: 

• Kreis Steinfurt vom 23.03.2020: Stellungnahme zum Naturschutz und zur Land-
schaftspflege sowie zum Bodenschutz 

• Kreis Steinfurt vom 21.12.2020: Stellungnahme zum Naturschutz und zur Land-
schaftspflege, zu artenschutzrechtlichen Belangen und zum Immissionsschutz 

• Deutsche Bahn AG vom 18.02.2020: Stellungnahme zu Immissionen und Emissionen 

• Handwerkskammer Münster vom 18.12.2020 und 30.03.2021: Stellungnahme zu Im-
missionen 

 
Diese Bekanntmachung ist im Amtsblatt der Stadt Ochtrup veröffentlicht und kann unter 
www.ochtrup.de, auf der Pinnwand unter „Aktuelle Amtsblätter und Amtsblattarchiv“ abgeru-
fen werden. 

http://www.ochtrup.de/
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Bekanntmachungsanordnung: 
 
Der Beschluss zur erneuten öffentlichen Auslegung wird hiermit gemäß § 4 a Abs. 3 i.V.m. § 
3 Abs. 2 BauGB öffentlich bekannt gemacht.  
 
48607 Ochtrup, den 16.09.2021 
 
 
        Stadt Ochtrup 

Die Bürgermeisterin 
        gez. Christa Lenderich 
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42.) Veröffentlichung der Wahlbekanntmachung zur Wahl zum 20. Deutschen 
Bundestag am 26. September 2021  
 
 
 

Wahlbekanntmachung 
 
1. Am 26. September 2021 findet die 
 

Wahl zum 20. Deutschen Bundestag 
 

 statt. 
 
 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 
 
2. Die Gemeinde ist in folgende 11 Stimmbezirke eingeteilt: 
  

Stimm-
bezirk 

Wahlraum Lage des Wahlraums 

01 Villa Winkel - Seniorencafe Winkelstraße 1, 48607 Ochtrup 
02 Rathaus II Gausebrink 71, 48607 Ochtrup 
03 Baubetriebshof Witthagen 3, 48607 Ochtrup 
04 Bücherei Ochtrup Marktstraße 8, 48607 Ochtrup 
05 OST (Ochtruper Stadt Marke-

ting) 
Bahnhofstraße 32, 48607 Ochtrup 

06 Gymnasium Ochtrup Lortzingstraße 2, 48607 Ochtrup 
07 Gaststätte Happens Hof Oster 238, 48607 Ochtrup 
08 Gaststätte Brinkwirth Bahnhofstraße 41, 48607 Ochtrup 
09 Gaststätte Bätenvoss Wester 327, 48607 Ochtrup 
10 Gaststätte Althoff Metelener Damm 14, 48607 Ochtrup 
11 Gaststätte Meier Dorfstraße 15, 48607 Ochtrup 

 
 

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 20.08.2021 
bis 01.09.2021 übersandt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum ange-
geben, in dem der/die Wahlberechtigte zu wählen hat. 

 
3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks wählen, in dessen 

Wählverzeichnis er/sie eingetragen ist. Die Wähler/innen haben die Wahlbenachrichti-
gung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 
 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 
4. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in erhält bei Betreten des 

Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. 
 
 Jede/r Wähler/in hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 
 
 
 



170 

 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber/innen der 
zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem das 
Kennwort und rechts von dem Namen jedes/r Bewerbers/in einen Kreis für die Kenn-
zeichnung, 

 
b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern 

sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerber/innen der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeich-
nung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

 
 
  

Der/Die Wähler/in gibt seine/ihre Erststimme in der Weise ab, dass er/sie auf dem lin-
ken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem/r Bewerber/in sie gelten soll, 

 
 und seine Zweitstimme in der Weise, dass er/sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels 

(Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll. 

 
 Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer Wahlzelle des Wahlrau-

mes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet 
werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht 
fotografiert oder gefilmt werden. 
 

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung 
und Feststellung des Wahlergebnisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat 
Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäftes möglich ist. 

 
6. Wähler/innen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem 

der Wahlschein ausgestellt ist, 
 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk dieses Wahlkreises 
 
oder 
 
b) durch Briefwahl 

 
teilnehmen. 
 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich bei der Gemeinde die Briefwahlunterlagen 
beschaffen (siehe Rückseite der Wahlbenachrichtigung). Er/sie muss seinen/ihren Wahl-
brief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahl-
brief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 
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7. Für die Stadt Ochtrup wird ein Briefwahlvorstand gebildet. 
 Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15.00 Uhr in der 

Stadthalle, Gronauer Straße 1, Ochtrup, zusammen. Die Ermittlung und Feststellung des 
Briefwahlergebnisses sind ebenfalls öffentlich (siehe Punkt 5 dieser Wahlbekanntma-
chung). 
 

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 
14 Abs. 3 des Bundeswahlgesetzes). 

 
 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das 

Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

        
 
 Ochtrup, 17.09.2021    STADT OCHTRUP 

       Die Bürgermeisterin 
        gez. Christa Lenderich  
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